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Die Kohlenversorgung der städtischen Gas - undElektrizitätswerke .Heutewurde
die Drossalung des Stromverbrauches für die Industrie wirksam .Durch die Be¬

schränkung der Stromabgabe für Kraftzwecke von 7130 bis 15 Uhr haben die städ - ¬

tischen Elektrizitätswerkeeinen immerhinbeträchtlichenRückgangdesKohlen¬
verbrauches erzielt .Trotzdemist die Lage noch ernst .Montagund Dienstagerhiel¬
ten die Elektrizitätswerke nur 705 Tonnen Kohle ,während 1642 Tonnen verbraucht

Aehnlich un¬
wurden .Es mussten alsc 937 Tonnen aus den Vorräten genommenwerden . güns¬

tig ist die Lageim städtischen Gaswerk .Montagund Dienstag langtenrund
1500 Tennenein ; derVerbrauchbetrug aber 5200 Tonnen ,sodass rund 3700Ton¬
nen zugesetzt werden mussten .Manerwartet ,dass Mittwochfrüh bereits ange¬
kündigteKohlensendungnsowbhlin denGas - alsauchElektrizitätswerkenein¬
treffen werden .Infolge der Kohlenknappheitmussbis auf weiteres die seit heu¬

te Dienstagverfügte Einschränkungder Kraftstromlieferungaufrechtbleiben .

Normaler Betrieb in den städtischen Badeanstalten .Bekanntlich sind die Warm- ¬

bäder der Gemeindevon Sonntagmittag bis Dienstag mittag geschlossen,umdie
erforderlichen Reinigungsarbeiten durchführen zu können .Heute Dienstagwurde
in allen städtischen Warmbädernder Betrieb im vollen Umfangaufgenemmen. Von
heute Dienstagan bis auf weirereskönnendie SchwimmhallenimJörgerbadund
im Amalienbad nur nachmittags benützt werden . Siewerden täglich um 13 Uhrge¬

öffnet .Alle übrigenBadeabteilungenin denstädtischenBädernhabenheutenach¬
mittag dennormalenBetriebaufgenommen.

- - - - . - - ¬

KeineBoxkämpfein Wien .Ein WienerZirkusunternehmenhat an denMagistratdas
Ansuchen um .Bewilligung der Abhaltung von Boxkämpfen im Rahmen eines Variete¬

programmes gestellt .Die zuständige Magistratsabteilung hat dieses Ansuchen ab¬

gewiesen .Gegenden abweislichen Bescheid hat das Unternehmenden Rekurs andie
Wiener Landesregierung eingebracht .In der heutigen Sitzung der Wiener Landesre¬

gierung wurde der Rekurs abschlägig beschieden .In der Begründung der Abweisung

wird hervorgehoben ,dass Boxkämpfe ,die innerhalb eines Varieteprogrammes veran¬
staltet werden,bei jenem Teil der Besucher ,der vor allem wegen des Variete¬

programmes den Zirkus besuch . ,Anstess erregen könnten .
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